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Zur Geschichte der Pfarrei 
 

„Die „ecclesia in Kiken“ (Keeken) inkorporierte Hathoward vor 1046 dem Stift Xanten, so 

daß sie möglicherweise eine Eigengründung des Stiftes aus der Zeit vor oder um 1000 ist. Das 

ursprünglich Xanten zustehende Patronatsrecht gelangte 1553 an die Herzöge von Kleve bzw. 

seit 1609 alternierend an den Kurfürsten von Brandenburg, von dem es 1646 Graf Adrian von 

Bylant erwarb. Das Recht erlosch 1801. Keeken lag im Deknat und Archidiakonat Xanten und 

war von 1804-1821 Sukkursale der Kantonskirche in Kleve. Von 1806-1852 gehörte ein 

Teilgebiet der aufgehobenen Pfarre Düffelward zu Keeken.“ 

(aus: Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 

1993. S. 610.) 

 

Am 27.11.2005 fusionierte St. Mariä Himmelfahrt mit Bimmen St. Martinus, Düffelward St. 

Mauritius und Rindern St. Willibrord zur Kirchengemeinde Kleve St. Willibrord. 

 

 

Literatur: 

 

- Clemen, Paul (Hg.): Die Kunstdenkmäler des Kreises Cleve (= Die Kunstdenkmäler der 

Rheinprovinz, Bd. 1, Teilband 4). Düsseldorf 1892. S 82-83. 

- Dehio, Georg: Handbuch der Deutschen Kunstdenkmäler: Nordrhein-Westfalen, Bd. I 

Rheinland. München 1967 (Unveränderte Neuauflage 1977). S. 274. 

- Hilger, Hans Peter: Raum und Ausstattung rheinischer Kirchen. Düsseldorf 1981.S. 161-

180. 

- Hilger, Hans Peter: Kreis Kleve. Bd. 3. Düsseldorf 1967. S. 9-15. 

- Scholten, Robert: Einiges über die Düffel und die in derselben gelegenen Ortschaften. Kleve 

1903. S. 20-25. 

- Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 

1993. S. 610.  

- Zimmermann, Walther / Petri, Franz / von Klocke, Friedrich (Hgg.): Handbuch der 

Historischen Stätten Deutschlands, Bd. 3: Nordrhein-Westfalen (= Kröners Taschenausgabe 

273). Stuttgart 1963, 2. neubearb. Aufl. 1970.  S.  382-383.
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Die Pfarrer von St. Mariä Himmelfahrt 
 

bis 1423   Gerhard Henrici 

 

1439    Johannes Goeswini   

 

1467    Walter Guldeman 

 

1472    Adam von Keeken 

 

1496    Johann von Keeken 

 

1532, (bis 1552)  Wolfgang van Duiven 

 

1553    Johann van Arntzen 

 

bis 1587   Wolters Reinerus 

 

ab 1587   Arnoldus Rutger 

 

bis 1625   Petrus Hamen 

 

1635 – 1639   Everhard de Wal 

 

1639 – 1666   Johann Verwayen 

 

1666 – 1689   Johannes Leuth 

 

1689 – 1692   Heinrich Peters 

 

ab 1695   Otto Alberti 

 

(um 1700) – (um 1750) Arnold Massop 

 

1773 – 1777   Everhard Lambert van Rossum 

 

1777 – 1835   Wilhelm Daamen 

 

1835 – 1854   Johannes Heistermann 

 

1855 – 1870   Johann Heinrich Franz Bühner 

 

1870 – 1881   Franz Kaysers 

 

1888 – 1894   Friedrich Alfes 

 

1894 – 1896   Johannes Troost 

 

1896 – 1909   Gerhard Zimmermann 

 

1909 – 1925   Mathias Selders 
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1925 – 1946   Karl Jürgens 

 

1946 – 1969   Heinrich Scharpegge 

 

1969 – 1975   Heinrich Brey (bis 1974 Pfarrverwalter) 

 

1975 – 1980   Henry Bernhard Peet (Pfarrverwalter)  

 

1890 – 1990   Alfons Freistühler (Pfarrverwalter)  

 

1990 – 2001   Klaus Recker 

 

2001 – 2005   Andreas Poorten 
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Zum Bestand 
 

Die Übernahme der Akten des Pfarrarchivs St. Mariä Himmelfahrt Keeken durch das 

Bistumsarchiv Münster (BAM) erfolgte am 12.09.1978 in 21 Aktenkartons, wurde im BAM 

deponiert, 1979 geordnet, und 1980 erfolgte die Erstellung des Repertoriums. 

 

Aus dem vorläufigen Verzeichnis von 1978 (A 10 a) geht hervor, daß folgende Archivalien 

im Pastorat verblieben: 

die Zweitausfertigung vom Lagerbuch (A 20), 

Kirchenrechnungen vom 1876 - 1900 (vgl. A 121 - A 141) 

Bauakten mit Zeichnungen 19. - 22. Jht. und 

die Zweitschrift des Inventarbuches 1896 (A 22) 

 

Die Kirchenbücher KBB 1 - 5 wurden sicherungsverfilmt, durch das BAM im Zeitraum 1971 

- 1978 restauriert und 1978 wieder im Pfarrhaus Keeken reponiert. Es ist zu wünschen, daß 

die der Gemeinde verbliebenen KBB (s. S. 38) dort gut aufbewahrt sind; denn vor nicht 

allzulanger Zeit sind diese unersetzlichen Amtsbücher erst "unter allerhand Makulatur des 

Bürgermeisteramtes" aufgefunden worden (Redlich in: Rheinische Archivpflege 3, 1931 - 32, 

413). Von 1798 an wäre ihr Verlust nicht so schwer, da es beim Standesamt Kleve ab da für 

Keeken Personenstandsregister gibt (Dellmann 141).  

 

Das Aktenrepertorium umfasst 237 Nummern A 1 - A237) bei 2,625 lfm. Die Masse des 

Schriftgutes liegt im Zeitraum Mitte 17. Jht. Bis 1925. Unter dem Inhaltstitel "Geschichte" 

geht die Überlieferung schon einmal bis in das 15. Jht. Zurück. Kontinuierlich sind die 

Kirchenrechnunge, Einnahmen und Ausgaben, Belege, Etats ab 1756 - 1926 (A 61 - A 157) 

und dgl. Die Armenrechnungen (A 191 - A 208) auf uns gekommen. Erschlossen wurde der 

ungeordnete Bestand in der Weise, daß das Inhaltsverzeichnis das Archiv gliederte und der 

sach- und Personenindex einen unmittelbaren Zugriff ermöglicht. Pfarrer- und Kaplanliste 

bieten weitere Orientierungshilfen. Verwandte Literatur wurde hier angegeben, um den 

Rahmen vom Publizierten und im Archiv noch schlummernden Material abzustecken. 

 

Die inhaltliche Gliederung erfolgte unter dem Gesichtspunkt, vorliegendes Material  in 21 

Titel überschaulich und somit leicht zugänglich zu machen. Innerhalb der Einzeltitel sind 

neue Sachverhalte durch Unterstreichungen hervorgehoben. Die Aktenkomposition in und 

zwischen den Aktennummern ist chronologisch. Die untereinandergeschriebenen 

Jahreszahlen müssen bei mehreren Enthält- und Darinvemerken von oben nach unten neben 

diesen gelesen werden. Große zeitliche Zwischenräume weisen optisch sogleich die 

mangelnde Überlieferungskontinuität als Normalfall bei anderen Sachverhalten ausgenommen 

den Rechnungen. 

 

Fonds und Stiftungen bieten kein hinreichendes Gliederungsschema, da diese als Grundlage 

für das Pfarrwesen durch die geschichtliche Entwicklung abgelöst sind. Auch sind z.B. 

Kirchenvorstand oder Volksmissionen keine Stiftungstitel. Die Findbuchtitel sind also eine 

Gliederung des vorliegenden Materials des Pfarramtes und seiner quantitativmäßig größten 

und bedeutendsten Sachbetreffe. 

 

Der Index kann nun in keiner Weise all im Archivbestand enthaltenen Personen, Orte und 

Sachen nennen, sondern hat lediglich alphabetisch aufgeführt, wer oder was in dem Titel der 

einzelnen Aktennummern erscheint. Erschließungsarbeiten leistet eben nur die erste 

Zugriffsmöglichkeit für eine Auswertung. Die Schlagworte des Index sind mit der Seitenzahl 

angegeben, da beim Ordnen der Archivalien Springnummern nicht zu vermeiden waren. 
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Wenn auch Pfr. Jürgens nach Redlichs Angaben der Meinung gewesen war, die "Akten des 

Pfarrarchivs wären bedeutungslos" (s.o. 414), stellen sie in der geschlossenen Überlieferung 

des Rechnungswesens und durch geschichtliche Mitteilungen seit der Übernahme des 

Patronats 1646 durch den Graven Adrian von Bylandt doch einen beachtlichen Bestand dar, 

der vornehmlich in der Verbindung mit Bimmen und Düffelward von historischer Bedeutung 

für den niederrheinischen Grenzraum ist. Hatte die Reformation vieles vernichtet, war die Zeit 

bei dem Anfall des Landes nach dem 30jährigen Krieg an Brandenburg keineswegs religiös 

beruhigt und in der kirchlichen Organisation gesichert 

 

Die Pfarreien der "Dufflia" waren ständig in Gefahr abzufallen (Opladen, Peter, Johann 

Sternenberg gen. Düsseldorf in: Annalen des historischen Vereins für den Niederrhein 157, 

1955, 98 - 146, 122). Die Katholiken brauchten einige Zeit, um sich vom Hausen des 

Obersten Rabenhaupt zu erholen. Erst der Vertrag von 1772 regelt für die Römisch-

Katholischen im Herzogtum Kleve durch den Kurfürsten von Brandenburg, daß geschützt 

werden soll, "was sie gegenwärtig an Exerzitien, Kirchen, Kapellen, Schulen und Renten 

besitzen." Zurückerhalten sollen sie: die Hälfte der Pastoratsrenten zu Bimmen, die freie 

Religionsausübung und Erlaubnis zum Bau einer Kirche im Düffelward und die Katharinen-

Vikarie zu Kecken (Scotti, J.J., Sammlung der Gesetze und Verordnungen... Kleve/Mark I 

Düsseldorf 1826, 497 - 534, 498/99 Art. I, § 1 1.13.16.). 

 

Es nimmt deshalb nicht wunder, daß die Kirchenbuchführung erst um diese Zeit, die Zeit aber 

auch des Streites der Pastoren von Bimmen und Keeken 1685 (s. Coenen 212) beginnt, 

wonach die Keekener Kirche offensichtlich ihre Stellung als am "reichsten dotiert im 

Düffelgau" längst verloren hatte (s. Fragebogen ... GV NA 603 - 46 Keeken S. 2). Weiter 

dauert es noch bis in die Mitte des 18. Jht., ehe die eindrucksvolle Rechnungsführung beginnt 

und weitere 100 Jahre, daß Keeken für fast 100 Jahre eine Kaplanstelle besetzen kann (A 40). 

Ab 1931 wird Bimmen nur noch von Keeken her mitverwaltet (Boersting/Schröer, Handbuch 

des Bistums Münster,  I 2 327). Besseren Aufschluß als Börsting über die Beziehung Keekens 

zur Kirche in Bimmen und Düffelward vermag unser Aktenmaterial zu geben (A 13. A 13 b. 

A 158 - A 160. A 164.). Um Näheres über diese Pfarrei aussagen zu können müßten die 

Pfarrarchive Bimmen und Düffelward ebenfalls für die Erschließung vom BAM bearbeitet 

werden. 

 

Münster, den 23. April 1980 

 

Dr. Herbert Sowade 
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Das vorliegende Findbuch umfasst folgende Akzessionen: 

 

Nr. Datum Archivalien Abgabe von 

01. 13.09.1978 Abgabe an Außenstelle Xanten, als 6. Akz. 

zurückgekommen 

Pfarrei 

02. 1981 K 16 GV-Bestand 

03. 28.01.1981 A 238 – 240, 248 – 249  

P 1 - 4 

K 1 – 16  

KB 2, 4, 6 

Pfarrei 

04. 04.06.1986 KB 1 Pfarrer Freistühler 

Kleve 

05. 25.01.1988 A 241 – 247  

K 17 – 21  

Pfarrei 

06. 26.05.2011 A 1 – 237  Außenstelle Xanten 

 

Insgesamt wurden 249 Akten und 4 Pläne mit dem Archivprogramm Augias verzeichnet. Die 

weiteren Akten sind durch eine Auflistung nach Kartonnummern grob erschlossen. Ergänzend 

sind dem Findbuch die Kirchenbuchliste und der Hinweis auf Exemplare des Katholischen 

Kirchenblattes beigefügt. Der Bestand trägt zur Kennzeichnung innerhalb der Tektonik der 

Bestände des Bistumsarchivs die Nummer „J 091“. 

 

Das alte Inventar sowie Findbuch befinden sich als A 186-187, der Band „Memorabilia aus 

den Kirchenbüchern“ als A 185 im Bestand „Sammlung Alte Findbücher“. 

 

Eine Bestellung der Archivalien erfolgt nach der Nennung des konkreten Pfarrarchivs unter 

Angabe von Ort und Patrozinium (PfA Keeken St. Mariä Himmelfahrt) sowie der jeweiligen 

Signatur der Archivalie (A bzw. K + lfd. Nummer für den Aktenbestand und P + lfd. Nummer 

für den Planbestand). 

 

 

 

 

 

Bettina Giesler, Dipl.-Archivarin (FH) 

 

Münster, Juni 2020 
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Akten (A-Nr.) 
 

01 Allgemeines 

01.01 Papst und Kurie 

A 005 1786, 1841 - 1855, 1875 

Bischöfliche Erlasse 

A 003 1794 

Nuntius Pacca an Kapitel von Kranenburg: Fastendispens 

A 003 a 1803, 1809 

Schreiben des Legaten de latere Kard. Caprara an die Regularen: 

Gelübde (Kopie), Schreiben Bischofs Berdolet v. Aachen: Gelübde 

(Kopie), Obödienzeid Pfr. Daamen 

A 004 1804 - 1850 

Bischöfliche Erlasse (mit Index) 

A 001 1825, 1832, 1892 

Papstbrief: Wahl des Freiherrn Droste zu Vischering zum Bischof v. 

Münster 

Ablassbulle: Gregor XVI Leo XIII  

A 002 1837, 1853 

Gratialbriefe: Reliquienverehrung 

01.02 Bischöfliche Erlasse 

A 006 1767 - 1793 

Bischöfliche Erlasse: "Acta Pastoralia über verschiedenen 

Gegenstenden.." (mit Inhaltsangabe: Nr. 1-57, geh.) 
enthält u.a.: 

- Vorgänge z. Zt. des Pfarrers Daamen 

- Papstschreiben Benedikt XIII: : Hll-Litanei (1726) 

- Erzbischöfliches Schreiben Clemens August: liturgische Händewaschung (1728) 

- Edikt über die Landstreicher (1722) 

01.03 Staatliche Erlasse 

A 008 1725 - 1793 

Verordnungen der Regierung: Kriegs- und Domänenkammer 
Umfang: geh., fol. 91 

A 007 1767 - 1793 

Verordnungen und Edikte der preußischen Regierung (mit Inhaltsangabe) 
Umfang: geh., fol. 158 

A 009 1835, 1839, 1840, 1841, 1842, 1871, 1875/1876, 1880/1881, 1884, 1893 

Verordnungen der Regierung 
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01.04 Register 

A 010 1463 - 1784 

Register über den Inhalt der Kirchenbücher L.A. und L.B. 

A 010 a 1978 

Vorläufiges Akten-Verzeichnis 
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02 Geschichte 

02.01 Kirchenchronik 

A 011 1496 - 1660, 1692 - 1844 

Kirchenchronik 
enthält u.a.: 

- Inhaltsverzeichnis 

- Dotation und Pfarrer 

A 249 1950 

Festschrift "100 Jahre Kirchenchor 'Cäcilia'. 1850-1950" 
entnommen: aus A 240 

Alte Archivsignatur: B I 

A 248 1974 

Zeitungsausschnitte 
entnommen: aus A 240 

Alte Archivsignatur: B I 

02.02 Religionsgravamina der Geistlichkeit im Herzogtum Kleve 

A 012 1659 - 1660, 1783 - 1789 

Religionsgravamina der Geistlichkeit im Herzogtum Kleve: Kontribution 

(1788, geh.) 
enthält u.a.: 

- Gefälle der Pastorat (1659) 

- Bericht Adrian de Bylandt an den Kurfürsten (1660) 

- Etat (1783/1784, 1789) 

- Schreiben des Dr. Raab sowie des Pfr. Daamen (1788), Schreiben an Pfr. Daamen (1779) 

02.03 Pfarreinigung mit Bimmen 

A 013 1833, (1863) 

Pfarreinigung mit Bimmen 
enthält u.a.: 

- Personenverzeichnis mit Berufsangaben und Entfernung zu den Kirchen  

- Personenliste  

- Aufhebung eines Fußweges von Bimmen  

02.04 Kapellen- und Altarstiftung 

A 013 a 1654 

Kapellen- und Altarstiftung durch Johan Kerkskorff in Düffelwart mit 

dem Byland Kamp 
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02.05 Abpfarrung 

A 015 1842 

Grenzsteine: Kirche, Pastorat, Küsterei 

A 016 1847/1848, 1907 

Grundstückstausch mit Wilhelm Peter Lüps zu Orsoy 
enthält u.a.: 

- Auszüge aus Grundsteuer-Kataster: mit Zivilgemeinde Grenzregulierung 

A 013 b 1851, 1853 

Abpfarrung: Düffelward von Keeken  
enthält u.a.: 

- Entschädigung der Pfarrer von Keeken und Rindern 

A 014 1868 - 1870, 1872, 1907 

Teilungsrezess der Gemeinheit Halderwey (Halderweide) 
enthält u.a.: 

- Grundsteuer 

- Auswegerecht mit Handzeichnung der Liegenschaft 

02.06 Bylandsche Zehnt (Beyland Ward) 

A 031 1793, 1798, 1803, 1860, 1814, 1817/1818, 1836 - 1840, 1851 - 1853 

Bylandsche (Byland-Ward) Zehnt 
enthält u.a.: 

- Erklärungen und Schreiben der Pfr. Daamen und Heistermann  

- Entschlüsse der holländischen und preußischen Regierungen 

02.07 Düffelsche Schau 

A 031 a 1790 

Düffelsche Schau: Rechnung 
enthält u.a.: 

- Rechnung 

A 031 b 1835, 1861 

Deich 
enthält u.a.: 

- Kostenbeitrag zum Neubau eines Querdammes zum Schutze der clevischen Niederung 

- Maßnahmen bei Übertreten des Rheines 
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03 Kirchenvorstand und Gemeindevertretung 

A 047 1820, 1866, 1871, 1874 

Kirchenrat: Wahl 

A 048 1858 - 1893 

Kirchenrat: Protokollbuch (Ppbd.) 

A 047 a (1877), (1884) 1893 - 1905, (1908) 

Gemeindevertretung und Kirchenvorstand: Wahl, Bekanntmachung, 

Wahlliste, Protokolle 
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04 Etats, Kirchenrechnungen, Revisionen, Belege 

A 061 1756 - 1771 

Kirchenrechnungen (Kerckmeester für jeweils drei Jahre: Aerns, Johan 

Jansen, Jacob Hendricks, Peter Sak, Jocobus) 

A 062 1772 - 1779 

Kirchenrechnungen (Kirchenmeister für je drei Jahre: Hermann und 

Hendrik van Heukelum/Heukelom/Heukelum,  
Bemerkung: Kirchenrechnungsbeleghefte beigeheftet. 

A 070 1772 1739, 1828 - 1888, 1892, 1900, 1911, 1913, 1939 

Revisionen: Budgets, Etats, Kirchenrechnungen 

A 071 1780 - 1787 

Belege 

A 063 1780 - 1787, 1806 - 1811 

Kirchenrechnungen (Kerkmeester: H. Wilmsen, Daam Daamen, Everhard 

Daamen, Heinrich Awater) 

A 072 1788 - 1792 

Belege 
enthält u.a.: 

- Beleg für Orgelkauf (1791) 

A 073 1792 - 1796 

Belege 

A 074 1798 - 1805 

Belege 

A 075 1806 - 1811 

Belege 

A 068 1810, 1819, 1821 - 1823, 1827 - 1829, 1835/1836, 1917/1920 

Budget der Kirchenfabrik 

A 076 1812 - 1816 

Belege 

A 064 1812 - 1819, 1821/1822 

Kirchenrechnungen (Rendant: E.G. Reymer, Heinrich Willemsen) 

A 077 1817 - 1820 

Belege 

A 069 1817, 1820, 1870 - 1880 

Protokollauszüge: Etat und Kirchenrechnungen  

A 078 1821 - 1825 

Belege 

A 065 1823 - 1829, 1831 - 1835 

Kirchenrechnungen (Rendant: Heinrich Willemsen) 

A 079 1826 - 1830 

Belege 

A 080 1831 - 1834 

Belege 
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A 081 1835 

Belege 

A 066 1835 - 1837, 1838 - 1849 

Kirchenrechnungen (Rendant: Otto van Haaren, H. Bless) 

A 082 1836 

Belege 

A 083 1837 

Belege 

A 084 1838 

Belege 

A 085 1839 

Belege 

A 086 1840 

Etat, Belege und Pächterliste 

A 087 1841 

Belege 

A 088 1842 

Belege 

A 089 1843 

Belege 

A 090 1844 

Belege 

A 091 1845 

Belege 

A 092 1846 

Belege 

A 093 1847 

Belege 

A 094 1848 

Belege 

A 095 1849 

Belege 

A 096 1850 

Belege 

A 097 1851 

Belege 

A 098 1852 

Belege 

A 099 1853 

Belege 

A 100 1854 

Belege 

A 101 1855 

Belege 



 8 

A 102 1856 

Belege 

A 103 1857 

Belege 

A 104 1858 

Belege 

A 105 1859 

Belege 

A 106 1860 

Belege 

A 107 1861 

Belege 

A 108 1862 

Belege 

A 109 1863 

Belege 

A 110 1864 

Belege 

A 111 1865 

Belege 

A 112 1866 

Belege 

A 113 1867 

Belege 

A 114 1868 

Belege 

A 115 1869 

Belege 

A 116 1870 

Belege 

A 117 1871 

Belege 

A 067 1871, 1875 - 1877, 1881 - 1888, 1891, 1896 

Kirchenrechnungen 

A 118 1872 

Belege 

A 119 1873 

Belege 

A 120 1874 

Belege 

A 121 1875 

Belege 

A 122 1877 

Belege 
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A 123 1878 

Belege 

A 124 1879 

Belege 

A 125 1880 

Belege 

A 126 1881 

Belege 

A 127 1882 

Belege 

A 127 a 1883 

Belege 

A 128 1884 

Belege 

A 129 1885 

Belege 

A 130 1886 

Belege 

A 131 1887 

Belege 

A 132 1889 

Belege 

A 133 1890 

Belege 

A 134 1891 

Belege 

A 135 1892 

Belege 

A 136 1893 

Belege 

A 137 1894 

Belege 

A 138 1895 

Belege 

A 139 1896 

Belege 

A 140 1897 

Belege 

A 141 1898 

Belege 

A 142 1906 

Belege 

A 143 1908 

Belege 
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A 144 1909/1910 

Belege 

A 145 1910/1911 

Belege 

A 146 1911/1912 

Belege 

A 147 1912/1913 

Belege 

A 148 1913/1914 

Belege 

A 149 1914/1915 

Belege 

A 150 1915/1916 

Belege 

A 151 1916/1917 

Belege 

A 152 1917/1918, 1919/1920 

Belege 

A 153 1920/1921 

Belege 

A 154 1922/1923 

Belege 

A 155 1923/1924 

Belege 

A 156 1924/1925 

Belege 

A 157 1925/1926 

Belege 

A 241 1951 - 1956 

Haushaltsüberwachungsliste 
Alte Archivsignatur: B III 

A 242 1951 - 1967 

Haushaltsüberwachungsliste 
Alte Archivsignatur: B III 
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05 Kirchenvermögen/Fonds 

A 0301781 - 1798, 1835, 1839, 1841, 1899, 1911, 1914, 1919, 1924, 1785 - 1793, 1795, 1835, 1839, 1871, nach 1892 

Pfarreinkünfte: alte Rechnungen Pfr. Daamen 
enthält u.a.: 

- Nachweis 

- Balance Pfr. Daamen 

- Staatsgehalt Pfr. Heistermann 

- Besoldung Pfr. Keysers 

- gesperrte Gelder des Pfr. Alfes als Pfr. v. Mehr (nach 1892) 

A 020 1823 - 1899 

Lagerbuch über das Vermögen der katholischen Kirche, Pastorat und 

Küsterei (1841, 1846/1847) 
enthält u.a.: 

- Verzeichnis der Veränderungen kirchlichen Vermögens (lose Blatteinlage) 

Umfang: Ppbd., fol. 

A 019 1829 - 1846 

Lagerbuch für die katholische Kirchenfabrik (1838)  
Umfang: geh., fol 23, 17 ff leer 

A 026 (um 1836), 1880 

Inventar des Mobiliars (um 1836) 
enthält u.a.: 

- Verkauf des alten Silbers und von Gemälden  

- Anfertigung von Kirchensitzen 

A 024 a 1836, 1922 - 1924, 1933 

Kirchensteueranlage, Kirchensteuer-Fragebogen und Kommunalsteuer 

A 024 1837 - 1846 

Hebebuch 

A 238 1841 

Lagerbuch Kirche, Pastorat u. Küsterei 
Alte Archivsignatur: B I 

A 021 1841, 1856, 1873, 1870 

Grundbuch nach der Mutterrolle: Pfarrkirche, Armenfonds, Küsterei, 

Pastorat 
enthält u.a.: 

- Renten, Kapitalien, Fundationen, Inventar des Mobiliars 

A 028 1850 - 1876 

Feuerversicherung 

A 027 1870 

Verzeichnis kirchlicher Kunstaltertümer 

A 022 1870, 1896 

Grundbuch: Inventar über das Vermögen der katholischen Kirche, 

Pastorat, Vikarie, Küsterei 
enthält u.a.: 

- Chronik über Pfarrhausneubau (S. 70) 

Umfang: Ppbd 
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A 018 1870 - 1923 

Kirchenfonds: Journal der Einnahmen-Ausgaben  
enthält u.a.: 

- Stiftungen (S. 281-283) 

Umfang: Halbfol, geb. 

A 023 1877, 1914, 1923, 1929/1930 

Kirchliches Vermögen 
enthält u.a.: 

- Bericht  

- Nachweise des Kapitalvermögens 

A 029 1881 - 1887, 1909/1910 

Pfarrfonds: Einnahmen - Ausgaben, Rechnungsbelege 

A 025 1925 - 1927, 1936/1937, 1939 

Kriegsanleihe 

A 239 1938 - 1939 

Kirchensteuer-Heberolle 
Alte Archivsignatur: B I 

A 240 1950 - 1951 

Zeitbuch 
entnommen: A 248, A 249 

Alte Archivsignatur: B I 

A 245 1951 - 1956 

Vereinigtes Zeitbuch und Ist-Sachbuch 
Alte Archivsignatur: B IV 

A 246 1956 - 1961 

Vereinigtes Zeitbuch und Ist-Sachbuch 
Alte Archivsignatur: B IV 

A 247 1961 - 1967 

Vereinigtes Zeitbuch und Ist-Sachbuch 
Alte Archivsignatur: B IV 

A 243 1967 - 1972 

Zeitbuch 
Alte Archivsignatur: B III 

A 244 1973 - 1977 

Zeitbuch 
Alte Archivsignatur: B III 
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06 Hypotheken 

A 060 1780, 1826 - 1866 

Hypotheken zugunsten Armenfonds zu Lasten: Johann Arntz, Geschw. 

Fierkens, Heinrich van Geloven, Heinrich Janssen, Kirche, Wwe. Kruse, 

Heinrich Tenholtern 

A 060 a 1824 

Hypothek zugunsten des Theologie in groot-Linden studierenden Neffen 

Theodor Meyer zu Lasten des Otto Meyer 

A 055 1824 - 1877 

Verzeichnis der Hypotheken-Inskriptionen der Pfarrkirche und des 

kirchlichen Armenvermögens: Renten, Obligationen, Stiftungen 

A 057 1827 - 1880 

Hypothek zugunsten Kirchenfonds zu Lasten Erben van Bentum, Adam 

Theodor Daamen, Brüder Engelen (Willemsen Erben), Wilhelm Egink, 

Gerhard Hendricks, Theodor Johann Hessel, Hermann Lier, 

Bartholomäus Noll, Arnoldina Reymer, Wilhelm Seeger, Philipp van 

Straaten, Wilh. Straatmann, Tenholten, Heinr. Timmermann 

A 058 1834 - 1864 

Hypothek zugunsten Pastorat zu Lasten Armenverwaltung, Theodor 

Daamen, Wessel Keup, Leonhard Reymer, Philipp van Straaten, Heinrich 

Timmermann 

A 059 1834 - 1872 

Hypothek zugunsten Küsterei zu Lasten Leonhard Reymer, Franz und 

Johann Geyen 

A 056 1872 - 1892 

Hypothek zugunsten Kirchen-, Kaplanei-, Küsterei- und Armenfonds zu 

Lasten Anton Bühner 

A 054 1872 - 1922 

Schulden: Kirchenfabrik 
enthält u.a.: 

- Obligationen, Schuldentilgung, Amortisationsquote 
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07 Pacht 

A 053 a 1731 

Testament der Eheleute Margrietha Hendricks und Gossen Nerrings: 

Erbschaftsreglung 
darin: 

- Nr. 6: Erblichkeit des Kirchstuhles an die Ehefrau im Falle des Ablebens des Gatten 

A 049 1735, 1827 - 1933 

Pacht für die Kirche (auch Armenfonds, Vikarie, Pastorat) 

A 053 1810 - 1888 

Pacht der Kirchensitze  
darin:  

- Kirchenrechnungen (1888) 

A 050 1829 - 1885 

Pacht für die Vikarie St. Katharina und die Kaplanei 

A 051 1835 - 1916 

Pacht für die Pastorat: Grundstücke, Garten, Söller im Pastorat 
enthält auch: 

- Beschlagnahme der Pfarrdotalgüter und Vikarieländereien (1876-1880) 

A 052 1849 - 1915 

Pacht für den Armenfonds: Grundstücke, Weide "Keteldonk", Kate 

"Rietpaß", Armenhaus "Bink", "Regenacker" 
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08 Kirche 

A 033 a 1840/1841 

Versetzung der Seitenaltäre 

A 033 1842 - 1892 

Baukosten 
enthält u.a.: 

- Freiwillige Kostenaufbringung für Flur des Mittelschiffes, Hauptdach und Pultdach: 

Kostenanschlag  

- Rechnung des Schieferdeckers  

- Restauration: Kostenanschlag 

- Querschiff: verbaute Gelder auf Stiftungskapitalien  

- Fertigstellung des Hochaltars: Notiz 

A 032 1873 

Bestand der Mutterrolle 
darin: 

- Handzeichnung der Lage von Kirche, Küsterei und Schule 

A 033 b 1881 

Stiftung zweier neuer Glasfenster durch die Geschw. Engelen 
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09 Pastorat 

A 035 1790 - 1899 

Bauarbeiten 
enthält u.a.: 

- Kostenanschläge, Kostendeckung 

- Baugenehmigung 

- Kostenanschlag, Reparaturbericht 

- Spez. Bedingungen für Umbau 

- Abbruch- und Umbauarbeiten 

- Kostenanschlag für Hinterhaus 

- Vorschläge zur Finanzierung 

- Beschluss des Kirchenvorstandes 

 

darin: 

- Grundriss, versch. Ansichten 

A 034 1880 

Auszug aus der Grundsteuer-Mutterrolle 

A 035 a 1897/1898 

Umbau Pastorat: Ausgabenbelege  
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10 Vikarie 

A 037 1508, 1693, 1777, 1834 - 1836, 1842 - 1844 

Vikarie: Fundation und Vollmachtsübertragung 
enthält u.a.: 

- spätere Teilabschrift der Urkunde und Hinweise auf Wiederinbesitznahme durch Pfr. Massop 

- Pfründenvergebung durch den Kollator Friedrich Graf v. Bylandt 

- Pfründenzuteilung 

- Wegfall der Pfründe 

A 036 1839 

Vikarie St. Catharina: Auszug aus der Mutterrolle 

A 038 1854 

Vikariehaus: Verkauf 
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11 Kaplanei 

A 040 1852 - 1854 

Schaffung einer Kaplanstelle  

A 039 1854 - 1857 

Kaplanei: Neubau 
enthält u.a.: 

- Kostenanschläge, Bedingungen, Berichte, Ausgaben 
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12 Küsterei 

A 041 1787, 1824, 1840, 1938, 1912 

Küsterei 
enthält u.a.: 

- Anstellung des Adam Daamen, Sohn des Küsters Derek D. durch Friedrich Graf v. Byland 

- Einkünfte 

- Anstellung des Theodor D., Sohn des Adam D. (c. conditione sine qua non) 

- Anstellungsvertrag des seit 1913 als Küster-Organisten tätigen Theodor Look 

- Vergütung: Kantor, Organist, Küster 

A 017 1854, 1863 

Kauf des Gartens des Küsters Theodor Daamen 
enthält u.a.:  

- Kaufakt 

- Grundsteuer-Kataster-Auszug und Verkaufsprotokoll Kate "Ringelberg" v. Erben Tommesen  

- Berichte über Ankauf des Hauses nebst Garten von Wilhelm Arntz und dessen Kindern 

A 042 1910 

Küstereiumbau: Kostenanschlag 
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13 Bruderschaften 

A 229 1832 - 1892 

Mitgliederverzeichnis der Bruderschaften  
enthält u.a.: 

- Rosenkranzbruderschaft mit Wiedererrichtungsurkunde (S. 1-11/Seitenzählung von vorn, 

inliegend: loses Blatt mit Auszügen aus Memoriale des Pfrs. Massop) 

- Bruderschaft des hl. Franz Xaver oder Gesellschaft zur Verbreitung des Glaubens und zur 

Unterstützung der auswärtigen katholischen Missionen (S. 35-39/Seitenzählung von vorn) 

- Gebetsapostolat Herz-Jesu-Bruderschaft (S. 1-2, Seitenzählung von hinten) 

- Jugendbund der Jungfrauen (S. 5, Seitenzählung von hinten) 

- Gebetsstundenverzeichnis (S. 7, Seitenzählung von hinten) 

- Bruderschaft des Allerheiligsten Altarssakraments (S. 8-10, Seitenzählung von hinten) 

 

Umfang: Ppbd., Seitenzählung v. vorn 

A 230 1852 

Mitgliederverzeichnis der Bruderschaft des hl. Franz Xaver  

A 231 1860 - 1861 

Michaelsbruderschaft 
enthält u.a.: 

- Vorstandsschreiben 

- Geschäftsordnungsentwurf 

A 228 1892 - 1925 

Mitgliederverzeichnisse der Bruderschaften und der Vereine  
enthält u.a.:  

- Rosenkranzbruderschaft (S. 3-16) 

- Bruderschaft des Allerheiligsten Altarssakraments (S. 93-107) 

- Gebetsapostolat (S. 193-195) 

- Verein der christlichen Mütter (S. 201-203) 

- Verein der christlichen Familien zur Verehrung der hl. Fam. Jesus, Maria, Joseph (lose 

beiliegend) 

- Gründungsurkunde der Bruderschaft des Allerheiligsten Altarssakraments (lose beiliegend) 

- Gründungsurkunde, Statuten, Privilegien des Vereins christlicher Mütter (lose beiliegend) 

Umfang: Ppbd 

A 227 (ab 1906) 

Erfassung der Bruderschaft und Vereine nach 1906 
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14 Personalia 

A 164 1824 - 1854 

Pfarrer Heinrich Arntz, Bimmen: Urkunden 

A 158 1824 - 1854 

Pfarrer Johannes Heistermann 
enthält u.a.: 

- Bibliotheksverzeichnis (Bibliothek durch Testament der Kirchengemeinde vermacht) 

- Vermächtnis für Armenfonds 

- Ernennung Johann Peter Josef Binterims zum Pfarrer von Bimmen 

- nicht gebilligte bona fide 

- geschehene Applikation der Messtipendien der Vikarie in der Frühmesse 

A 160 1848 - 1875 

Pfarrer Franz Christian Adolph Keysers 
enthält u.a.: 

- Aushilfsfakultäten für fremde Geistliche für Bimmen 

- Tod und Nachlass Pfarrer Arntz, Bimmen  

- Anstellung Gerhard Jansens zum Pfarrer von Bimmen 

- Fakultät zur Friedhofseinsegnung für den Pfarrer Hochschulte, Düffelward 

A 159 1855 - 1870 

Pfarrer Johann Heinrich Franz Bühner 
enthält u.a.: 

- Ableben von Kaplan Tissen 

- Anstellung Kaplan Gahlen 

A 161 1885 

Pfarrer Friedrich Johann Alfes 
enthält u.a.: 

- Ortsleiterdiplom des Gebetsapostels 

A 163 1892 / 1894 

Kaplan Franz Bens 
enthält u.a.: 

- Rendanturgeschäfte 

- Aushilfe 

A 162 1914 

Pfarrer Mathias Selders 
enthält u.a.: 

- Übersiedlung des Kaplan Maaßen in die Pflegeanstalt der Alexianerbrüder in Krefeld 



 22 

15 Sentenzen 

A 044 1763, 1787 

Pfarrer Daamen gegen Junggesellen-Kompanien 

A 045 a 1778 

Dekret: Bestrafung Pfarrer Daamen für nicht abgeführte Kollektengelder 

A 043 1778 - 1783 

Kapitel Xanten gegen Pfarrer Daamen: Tabakzehnt 

A 045 1779 - 1790 

Pfarrer Daamen gegen Gerichtsschreiber Schniewind: Armenrechnungen 

A 046 1858 - 1871 

Pfr. Johann Heinrich Franz Bühner: Finanzgebahren und Schulden 

A 046 a 1873 

Entwendete Gegenstände aus der Kirche von Büderich (die von Pfarrer 

Schoofs mitgeteilte Entwendung wird von Pfarrer Keiser polizeilich 

eingefordert) 
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16 Pastoralia 

A 167 1794, 1818, 1891, 1894 

Ehesachen 
enthält u.a.: 

- Dispensen  

- Unbedenklichkeitserklärung  

- Gelöbnis religiöser Pflichten gegen akatholischen Ehemann 

A 166 1851, 1862, 1905/1906, 1922, 1933, 1938 

Volksmissionen 

A 165 1894 - 1926 

Publikationsbuch 
Umfang: Ppbd. 
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17 Schule 

A 169 1845 

Beitragsliste für die Errichtung einer Erziehungsanstalt für Knaben und 

Jünglinge der Diözese Münster, welche sich dem geistlichen Stande 

widmen wollen 

A 168 1856 - 1895 

Schulsachen 
enthält u.a.: 

- Petition für gesetzliche Regelung der konfessionellen Schule 

- Lehreranstellung  

- Lehr-Unterrichtsplan 

- Staatliche Schulaufsicht 

- Messandacht 
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18 Armensachen 

A 192 1700 - 1775 

Armenprovisoren: Rut Schriever, Jacob Jansen, Peter Hendericks, 

Hermann van Heukelum 
Bemerkung: Geheftet nach Amtszeit 

A 191 1700/1701, 1729, 1756 - 1791 

Armenfond(renten): Rechnungen 
darin: 

- Revisionen 

A 173 1756 - 1846 

Verhandlungen über das Armenwesen 
enthält u.a.: 

- Tabellarische Übersicht des Armenvermögens 

- Armenrechnung 

- Schenkung Jan van Bael 

- Testament Pfarrer Arnold Massop 

A 174 1767 

Armenstiftung der Wwe. Hermann Vyants Margareta Hendricks 

A 193 1776 - 1779 

Armenprovisor: Henderik Wilmsen 

A 194 1780 - 1783 

Armenprovisor: Daam Daamen 

A 195 1784 - 1787 

Armenmeister Henrich Vermaas 

A 196 1788 - 1791 

Armenprovisor Jan Pruis 

A 197 1792 - 1797 

Armenprovisor: Wilm Coeners 

A 198 1798 - 1801 

Armenprovisoren: Paul Reymer (1798-1800), Heinrich Reymer (1801) 

A 178 1834, 1862 

Schuld der Vriester Erbländereien 
enthält u.a.: 

- Verlegung und Neuvermessung der drei Grundstücke der Kirche, den Armen und der 

Küsterei gehörig (gen. Friester Baugemeinde) 

A 182 1838 

Streit Armenkommission und Pfarrer Heistermann: Armenkollekte 

A 183 1842/1843 

Entfernung des Pfarrers von der Verwaltung des Armenvermögens durch 

den Staat 

A 172 1843 - 1846 

Armen- und Kirchenvorstand: Differenzen über Bestimmungen der 

Armengüter 
enthält u.a.: 

- tabellarische Übersicht des Armenvermögen 
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A 171 1843 - 1924 

Protokollbuch: Armenwesen und Kirchenvorstandsitzungen  
Umfang: Ppbd. 

A 175 1845, 1850 

Bericht über das Armenvermögen  

A 179 1846 

Auslösung des Ackerlandes "Fünfstuhl" 

A 177 1846 

Bestimmungen über die Verwaltung des Armenvermögens 

A 190 1846 

Bettelbriefe an Lüps, Efferts, Weiler, Wülfing 

A 181 1846 

Rententausch zwischen Kirchengemeinde und Armenfonds 

A 180 1846 

Verzicht Herrn Lüps auf jährlichen Zins 

A 199 1846 - 1853 

Rendanten Bless (1846-1848) und Johann Engelen (1848-1853) 

 

A 188 1846 - 1859, 1875 

Armenfälle 
enthält u.a.: 

- Streit um die Entfernung der Enkelin der Witwe Wolfing aus dem Armenhaus zw. 

Bürgermeister und Armenvorsteher 

- Witwe und Kinder Verhaaren (van Haaren) 

- Theodor Coenders: Armenunterstützung 

- Johanna Tommsen 

- Catharina van Bentum: Geistesverwirrung und Kostenaufteilung 

- Witwe Simon Janssen, geb. Catharina Jansen: Kündigung der Armenhauswohnung 

A 184 1847, 1865, 1883 

Armenhaus Bink 
enthält u.a.: 

- Reparatur: Unterstützung der Regierung  

- Bau: Hintergebäude 

- Neubau: Kostenanschlag 

 

darin: 

- zwei Hauspläne 

A 200 1854 - 1859 

Rendant: T. Reymer (1854) und Fr. Bautz (1855-1859) 

A 201 1860 - 1867 

Rendant: Fr. Bautz 

A 202 1868 - 1874 

Rendant: Fr. Bautz 

A 176 1875 

Bericht über die Armenfundationen 

A 203 1875 - 1879 

Rendant: A. Engelen 
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A 185 1875, 1883 

Armenhaus Rietpaß 
enthält u.a.: 

- Reparatur: Kostenanschlag  

- Neubaugenehmigungsantrag 

 

darin: 

- Bauzeichnung 

A 204 1880 - 1884 

Rendant: A. Engelen 

A 189 1882 

Armenbrot: Bedingungen für den Lieferungsantrag für 1883 

A 205 1885 - 1888 

Rendant: W. Verhoven 

A 206 1889 - 1890 

Rendant: Kpl. van Aersen 

A 207 1891 - 1895 

Rendant: Kpl. Bens 

A 170 1896 

Inventarbuch: Armenfonds  
Umfang: Ppbd. 

A 208 1896 - 1926 

Rendanten: Hermann Bless (1896, 1898, 1908-1913, 1916), Franz Schenne 

(1925/1926) 

A 187 1926 - 1928 

Auslösung der Staatsanleihe 

A 186 1930 

Kapital des Armenfonds 
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19 Testamente/Stiftungen 

A 211 1834, 1876 

Renten, Stiftungen und Kapitalien 
enthält u.a.: 

- Liste 

- Grundrenten bei der Kirche: Engelen, Lüps, Thomae 

A 209 1836, 1852/1854, 1889, 1909 

Testament für die Armen und die Kirche u.a.: Pfarrer Wilhelm Daamen 

und Johann Heistermann, Arnold Engelen ("Regenacker" u.a.), Deichgraf 

Gerhard Hülskens 

A 212 1839, 1854, 1876 

Zusammenstellung sämtlicher Fundationen 

A 223 1846 

Communion-Stüber 

A 216 1854 - 1906 

Messstiftungen für die Kaplanei 
enthält u.a.: 

- Heinrich Bless (1860) 

- Stiftung für St. Catharina-Vikarie (Problem der Zuwendung, die dem derzeitigen Kaplan 

Tissen zugute kommen soll, besteht darin, dass 1854 mit Einrichtung einer Kaplanei das 

Vikarie-Vermögen der Kirchenfabrik übergeben und der Kaplan mit einem Jahresgehalt aus 

den mit der Vikarie verbundenen 104 Messen versehen wurde) 

- Rendant Johann Engelen: Armen und Kaplanei (1859) 

- Verhandlungen die Stiftung für Vikarie zugunsten der Kaplanei umzuwandeln (1867-1871) 

- Albert Dercksen (1885) 

- Wilhelm Coenders (1885, eigenhändig und Abschrift Kpl. Bens) 

- Dorothea Broecker (1892) 

- Pfarrer Alfes (1894) 

- Landwirt Theodor van Wickeren (1902) 

- Anna Drissen (1906) 

A 226 1865 

Jubiläumsalmosen: Abgabeneinforderung 

A 218 ab 1870 

Messstiftungen für Kirche, Pastorat und Vikarie: Liste der zu lesenden 

Messen und Taxen 
enthält u.a.: 

- Geschichtlicher Kurzabriss der Fundation der Vikarie St. Katharina  

A 222 1871 

Kathedralsteuer: Zahlungs-Rückständigkeit  

A 210 1872 

Renten und Messstiftungen 
enthält u.a.: 

 

A 220 1875, 1876, 1909, 1911 

Messverpflichtung der Vikarie: Reduktion 

A 213 1877 

Fundation 
enthält u.a.: 

- Zusammenstellung der Aktivkapitalien und Grundgüter 
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A 215 1889 - 1921 

Messstiftungen für die Kirche 
enthält u.a.: 

- Pfarrer Heistermann (1840) 

- Geschwister Haas (1842/1843) 

- Eheleute Rutger van Haaren und Henrica Meurs (1849) 

- Heinrich Willemsen (1843, 1851) 

- Anna Maria Luck (1854) 

- Küster Theodor Daamen und Ehefrau Aleida (1861) und ihre Eltern Franz Coenders und Frau 

Aleida, geb. Bürmann (1872) 

- Geschwister Egink (1870) 

- Kirchenrendant Joh. Engelen (1871/1872) 

- Bartholomäus Scheer (1878, 1886/1887) 

- Pfarrer Keysers (1881, 1885) 

- Hermann van Lier (1879) 

- Lehrer Franz Bautz (1885) 

- Johann Hermsen (1885) 

- Witwe Heinrich Bless (1886) 

- Aleida van Heukelum (1887) 

- Maria Kock (1885/1888) 

- Gerhard Hülskens (1889) 

- Prof. Dr. Joseph Bautz (1894) 

- Peter Scheer (1895) 

- Prof. Troost (1896) 

- Geschwister Lier (1897) 

- Lambert Verhoeven (1901) 

- Lehrer Josef Bauckholt (1901, 1903, 1907) 

- Hermann van Lier und Johanna Scheer (1904) 

- nachträgliches Genehmigungsgesuch 

- Rentner Damian Daamen (1908) 

- Rentner Wilh. Hendricks (1908) 

- Rentner Lambert Verhoeven (1908) 

- Pfarrer Zimmermann (1909) 

- Witwe Jakob van Laak, geb. Vervorst (1913) 

- Eheleute Stephan Sebus, Gertrud, geb. Jansen (1915) 

- Witwe Stephan Sebus (1916) 

- Eheleute Ökonomierat Gerhard Hülskens, Aleida, geb. Vervorst (1916) 

- Eheleute Friedrich Seegus, Johanna Maas (1917) 

- Geschwister Sebus (1917) 

- Rentnerin Maria Siebers (1921) 

A 214 1892 

Messstiftung für Pastorat und Kaplanei zu gleichen Teilen sowie der 

Geschwister Engelen (in Frist) 

A 225 1916 

Gottesdienst nach der Sommerzeit  

A 217 ab 1917 

Aufstellung gestifteter Sangmessen  

A 224 1917 

Klingelbeutel: unerlaubte Abschaffung  

A 221 1920/1921 

Verzeichnis der gestifteten Messen für Kirche und Vikarie 
enthält u.a.: 

- Stattgegebener Reduktionsantrag für Kirche und Vikarie 

A 219 1924 

Gebührenliste für gestiftete und nicht gestiftete kirchliche Dienste mit 

einer Kostenaufstellung für einzelne Messen 
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20 Friedhof 

A 236 1866, 1875, 1913 

Kirchhof (Friedhof) 
enthält u.a.: 

- Vergrößerung  

- Verstoß gegen Begräbnisordnung 
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21 Anschläge/Plakate 

A 233 1860 

1050-jähriges Jubiläum St. Ludger: zwei Plakate und ein Begleitschreiben 

A 234 1884 

Denkmal für hl. Ludger: Spendenaufruf 

A 235 1884 

Verein v. hl. Karl Borromäus: Beitrittsaufruf 

A 232 (20. Jh.?) 

Ablassanschlagzettel 
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22 Varia 

A 237 1840, 1852, 1884, 1894, 1908 

Varia 
enthält u.a.: 

- Schenkenschantz: Stich (?) 

- Subhastationspatent 

- Versteigerung der Kathe der Eheleute Anton van de Logt 

- Kaufvertrag: Hendricks - Verheyen 

- Verpachtung : Stück Ackerland in der Vriester Baugemeinde des Weinhändlers Franz Jordan 

an Heinrich Haas 

- Hypothekenlöschung: Lüps 
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Akten (K-Nr.) 

 

Karton 001 
 (19. Jh.) 

• Inventar 

 (19. Jh.) 

• Inventar 

 1821 

• Kirchenrat 

 1896 

• Armenfonds Inventar 

 1896 

• Armenfonds Inventar Buch II 

Karton 002 
 1913 

• Friedhof 

 1926 

• Marianische Kongregation 

 1948 

• Publicanda 

 (1950 ff.) 

• Arme/Kirchenfonds: Kassenbuch 

 1974 

• Kriegerdenkmal 

 1978 

• Bebauungsplan 

Karton 003 
 1929 - 1937 

• Jahresrechnung 

 1936 

• Armenfonds 

 1936 

• Grundbuchangelegenheiten 

Karton 004 
 1943 

• Belege 

 (1948 ff.) 

• Jahresrechnungen 
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Karton 005 
 1949 - 1959 

• Rechnungen und Rechnungsbelege 

Karton 006 
 1939 - 1943 

• Rechnungen und Rechnungsbelege 

Karton 007 
 (20. Jh.) 

• Caritassammlung 

 1926 - 1945 

• Chronik 

 1936 

• Quittungen 

 1938 - 1939 

• Jahresrechnung 

 1939 

• Immobilien 

 1950 

• Hypotheken Dykerhoff 

 1951 

• Rietpaß: Wiederaufbau 

 1977 

• Instandsetzung der Kirche 

Karton 008 
 1892 - 1900 

• Rechnungen 

 1921 - 1943, 1942 - 1950 

• Rechnungen 

 1926 - 1927, 1974 

• Kriegerdenkmal 

 1932 - 1952 

• Küster- Organist 

Karton 009 
 1840 - 1934 

• Kirchenbau: Inneneinrichtungen 

 1921 - 1943, 1942 - 1950 

• Rechnungen 

 1949 - 1962 

• Siedlung 

Karton 010 
 1851 - 1892 

• Armenrechnungen 

 1851 - 1875, 1877 - 1891, 1892 - 1899 

• Kirchenrechnungen 
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Karton 011 
 1900 - 1921 

• Jahresrechnungen 

 1900 - 1928 

• Etat 

 1900 - 1931 

• Willibrord- Heim 

 1925 - 1943 

• Pastoren 

 1935 - 1943 

• Armenfonds 

 1961 - 1975 

• Alte Kaplanei 

Karton 012 
 (19. Jh.) 

• Circulare 

 1910 - 1980 

• Statistiken 

 1927 

• Pastoratsgebäude 

 1950 - 1970 

• Orgel, Streitfall: Kiffe 

Karton 013 
 (19. und 20. Jhdt) 

• Akten aus dem Hause Paal, Rechnungen verschiedener Art 

Karton 014 
 (19. und 20. Jhdt) 

• Akten aus dem Hause Paal, Rechnungen verschiedener Art 

Karton 015 
 (19. und 20. Jhdt) 

• Akten aus dem Hause Paal, Rechnungen verschiedener Art 

Karton 016 
 1838 - 1939 

• Friedhof 

 1889 - 1970 

• Stiftung Engelen, Hypothek Dückerhoff 

 (1928) - 1973 

• Vermächtnis Hülsken (Schützenverein), Kaufvertrag Haacks 

 1971 - 1977 

• Wasserwirtschaftsamt (mit Plan) 

 (1680-1807), 1978 

• Memorabilia aus den Kirchenbüchern (1680-1807) 

 1980 

• Verkauf Haus Bink an die Eheleute Kalisch, Düsseldorf 
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Karton 017 
 1956 - 1957, 1960 

• Pacht-Hebelisten 

 1956, 1957, 1958, 1959, 1961 

• Belege: Ausgaben 

 1956, 1957, 1959, 1969 

• Belege: Einnahmen 

Karton 018 
 1941 - 1942 

• Heberolle Kirchensteuer 

 1954, 1969 

• Belege: Ausgaben 

 1954, 1958, 1962,1971 

• Belege: Einnahmen mit Kollektenkarten 

 1956, 1957, 1959, 1969, 1972 

• Kollektenkarten 

 1963 

• Wartungsvertrag Läuteanlage 

 1965 

• Feuerversicherung-Kündigung 

 1966 

• Pachtliste und Grundsteuer 

 1966 - 1968 

• Gehaltsquittungen Küster 

 1967 

• Kirchenfenster-Reparatur 

 1967 

• Schuldbuchforderungen 

 1968 

• Neue Hausnummerierungen 

 1968 

• Wegerecht an der Kirche, Franz Perpeet 

 1971 - 1972 

• Steuerbescheide 

Karton 019 
 1925 - 1979 

• Protokollbuch Kirchenvorstand (letzte Seiten: Verzeichnis der Familiengruften 

1896-1981) 

 1954 

• Abschrift Testament Katharina Brauers 

 1955, 1956 - 1957, 1959 

• Pachthebelisten 

 1964 - 1976 

• Grundsteuerbescheide 

 1968 

• Pflasterung um die Kirche 

 1970 

• Landverkauf, Flurbereinigung Kreisstr. 3 Kirche an Kleve 

 1973 

• Flächennutzungsplan 
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 1973 

• Grundverkauf, Ausbau Kreisstraße 2 

 1979 

• Küsterei: Instandsetzung 

 1981 

• Besprechungen über Innenrenovierung der Kirche 

Karton 020 
 1973 - 1974 

• Belege: Ausgaben 

Karton 021 
 1941 

• Predigten Kardinal von Galen 

 1954, 1956 - 1962, 1969, 1971, 1972 

• Haushaltsrechnungen 

 1956 - 1959, 1969, 1971, 1972  

• Ordentlicher Haushaltsplan 

 1975 

• Belege: Ausgaben 

 1988 

• Original Fotos vom Krieger-Ehrendenkmal 
Bemerkung: übernommen am 1988.04.18, siehe auch BAM- Bildsammlung- Neg.-Nr. 

351/7-13 
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Pläne 

 
P 001 (um 1900) 

Seitenansicht der Kirche 
Format: 66 x 48 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

                 alte Archivsignatur: B II 

 

P 002 (um 1900) 

Anbau zweier Kapellen 
Maßstab: 1:40 

Format: 52 x 44 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

                 alte Archivsignatur: B II 

 

P 003 August 1897 

Skizze für eine Kanzel in der Pfarrkirche 
Ausführung: Bildhauer Carl Pelzer, Kleve 

Format: 34 x 37 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

                 alte Archivsignatur: B II 

 

P 004 (um 1900) 

Skizze Tür 
Ausführung: Gebrüder Endlich, Emmerich 

Format: 18 x 36 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

                 alte Archivsignatur: B II 
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Historische Eintragungen in den Kirchenbüchern 
 
KB 1 

 

Pag 1  L.A. 3 Siegel fast völlig abgebröckelt 

Pag 2 Henricus Peters pastor in Keeken et Bimmen – factus 1680 den 9. July hinc 

successit in pastoratu Kekensi dumtaxat 1692 Arnoldus Massop oriundus est 

Altzevenaer 

Pag 5 – 21 Öffnung des Armenstockes in der Kirche durch Pfr. Peters und Armenprovisor 

Joris Schryuer mit Verteilerliste 

 1680 X 3 – 1682 V 29 

 ab 1682 X 23 m. Provisor Jan Geyman (Heymen) 

 ab 1684 XI 12 m. Gereth v. Hoekelum 

 ab 1690 VI 30 m. Goessen v. Haeren 

– 1691 XII 24 

Pag 22  1710 IV 1 dgl. M. Kerckmeester Boljaert 

Pag 23 – 26 Mandat des Kngs. V. Preußen 

  28 Punkte 1707 

Pag 27  Anm. Zur Wiederverheiratung 

Pag 29 – 33 Orgelerneuerung des durch die Franzosen zerstörten Instrumentes durch Pfr. 

Massop, Armenprovisor Wynand Meurs, Schöffen Jacobus Meurs und Rugers 

Meurs, Johannes Boljaert (Kerkmeister) mit Spendenliste  

 1709 

Pag 33 Orgelrenovatoren: die Meister Gosvin und Wilhelm de Visser aus Grieth und 

geprüft druch den bekannten Organisten Meister Albers aus Kranenburg 

 1710 

Pag 34 Grabkauf Arent van Wees 1711 

 Kirchenbankkauf Rut Krechting jun. 1713 V. 28 

Pag 35 Gartenzins 1463 

 Kirchenbankrecht: Jorien Lucasen, Arnt Daem, Lambert Eggen 

          Jan Conders 

          1721 Pfr. Massop 

Pag 38f Messstiftung Gerrit van Heukelom 

 7 Missen zu einer Jahresrente v. 100 Talern für Pastor od. Frühmesse 1713 

Pag 41-43 Kirchbankpacht und-verteilung 

(neue Bänke im Kreuzchor ) 1713, 1727 

Pag 46  Hoch- und Nebenaltar und Kanzel: Stiftungsliste nach Brand 

Pag 47f Pastoratbrand entzündet von Küsterei mit Vernichtung liturg. Gegenstünde mit 

Stiftern 1735 

Pag 49 Vikarie St. Catharina: Reparatur durch Pfr. Massop f. 100 Taler 1730 

Pag 50f Schlechter Jahresertrag, Spenden 1740 

Pag 51 Rheinüberschwemmung 

Pag 52  Einkünfte: Bestattung 

 Altäre und Kanzel aufgesetzt durch den berühmten Schildenaer assistiert von 

Gerrit Damen 1744 

Pag 61-63 Firmliste 17. Jht. 

Pag 64 Konversion Anna Catherina Langestraat durch Pfr. Daemen 1791 

Pag 93 Seelmessen Henrick Siebers 1732 

Pag 106f (Kerckmeister) Aediles ecclesiae 1692-1748 

Pag 108f dgl. 1753, 1788 

Pag 110 Kirchenbank Johannes Janssen 1706, 1773 
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Pag 111 Festaufhebung nach Tod Pfr. Massop 

Vertreibung der Tauben aus dem Kirchturm  

Executor Müller 1777 

Kirchenbücher (Tote und Heiraten), Fundationen, Obligationen vom Tode Pfr. 

van Rossum bis dato nicht gefunden 1777 

 

Pag 102-135 Memoriale quorundam, quae contigerunt sub RD pastore Arnoldo Massop 

oriundo ex Alt Zevenaer ab anno 1692 

(1444) 1692-1733 

 

Pag 130-133 Neue Monstranz mit Spendenliste 1722 

 

KB 2 

 

Kirchengebäude – Änderungen: 

1. Die Kleine Kirchentür zu- und das Portal unterm Turm aufgemacht 

2. Taufbrunnen von der Süd- zur Nordseite transportiert. Begründung: Zug 

3. Kanzel von Nord- zur Südseite 

4. Kirchenbankpacht 

1810 

 

KB 3 

 

Pag 158 Ciborium 1779 

 Ablässe zu Assumptio BMV und Allerheiligen 

Pag 173-188 Pastorat 

 Pag 173-183 Fundation/Seelgeräte u.a.: 

 Catharina Schrijvers roskarn 

 Dingdoncks Camp 

 Pag. 184-187 Zehnt 

 Pag. 188 Pacht 

Pag 189-209 Vikarie St. Catharina 

  Fundation 1509 

  Pag 204-209 Güteraufstellung 

Pag 210-211 Kirchenland 

Pag 219 Jahresrenten 

Pag 221-232 Prozesse (Mandate Kng. v. Preußen) 

  Revisionen 1714, 1779-1790 

Pag 234-245 Armenrechnung 

Pag 246-247 Rosenkranzbruderschaft: Mitglieder 

Pag 249 ff Programm für die Pastöre in Keeken und Rindern für Firmung 1807 

 

KB 6 

Pag a)  Grabpächte 1910-1937 

Pag b)  Rezept für gute schwarze unlösliche Tinte 

  Gebühren pro sacris 

Pag 27  Gefallenengräber 1944 

 

 

Weitere ausführliche historischen Eintragungen befinden sich unter „Memorabilia“ in Karton 

16 bzw. im Bestand Sammlung Alte Findbücher, A 185. 
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Pfarrei J 091 / BAM J 091 

Standort: 

BAM:   KB 1 - 4, 6 

Pfarrei: KB 7 - 9 

Brühl:   KB 5; 1 KB o. Nr. 

 

 

Kirchenbücher der Pfarrei Keeken, St. Mariä Himmelfahrt 

 

KB 

Nr. 

Taufen Heiraten Tote Erstbeichten Erstkom. Firmungen 

 

 

D x 1 

      

17. Jh. 

 

D x 2 

1684 – 1756  

(1758) 

1759 – 1820  

 

1799 – 1837  

 

1798 – 1822  

   

 

D x 3 

  

1777 – 1798  

 

1777 – 1798  

   

1807, 1817 

 

D x 4 

 

1820 – 1864  

 

1838 – 1860  

 

1822 – 1862  

   

 

D + 5 

 

1794 – 1795  

 

1777 – 1798  

 

1777 – 1799  

  

1791 – 1799  

 

 

D x 6 

 

1865 – 1945  

1864 – 1945  

(1908 – 1939  

in fremden 

Pfarreien) 

 

1864 – 1945  

   

 

7 

      

1891 –  

 

D + o. Nr.  

 

1685 – 1761  

 

1684 – 1756  

    

 

D 8 

 

1876 – 1980 

 

1864 – 1981  

    

 

9 

 

1981 – 2005  

 

1981 – 2003  

 

1981 – 2005  
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Hinweis auf Exemplare des Katholischen Kirchenblattes 
 

Unser Kirchenblatt / [Kellen, Griethausen, Warbeyen, Düffelward, Rindern, Donsbrüggen, 

Keeken, Bimmen]: 

 

Jahrgang vorhanden Signatur 

1935 H. 29 BAM/Z:0346-6 

 

 

Unser Kirchenblatt / [Kranenburg, Düffelward, Donsbrüggen, Frasselt, Keeken, Bimmen, 

Mehr, St. Bonifatius Niel, Nütterden, Rindern, Wyler, St. Martin Zyfflich]: 

 

Jahrgang vorhanden Signatur 

1937 H. 10 PfA Dinslaken St. Vincentius A 

482 

 

 
 


